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Editorial 
 
 
Eine Investition, die gelungen ist und 
sich für alle Generationen gelohnt hat 
 
Am Samstag, 13. Mai, ist es soweit! Voller Stolz dürfen 
wir Ihnen das sanierte Schulhaus samt Mehrzweckhalle 
und Umgebung präsentieren. Über 41 Jahre alt ist unser 
"Schul- und Gemeindezentrum" und es sieht tatsächlich 
aus wie neu. 
 
Als Schulleiter erhalte ich viele positive Rückmeldungen 
zum sanierten Schulhaus Egolzwil und zur kinderfreund-
lichen und naturnahen Schulhausumgebung. Eltern und 
Grosseltern sprechen mich an und loben die Spielgeräte 
für Kinder, das Biotop und den Verkehrsgarten. Durch 
diese Aufwertung ist die Schulhausumgebung zu einem 
Treffpunkt für die gesamte Bevölkerung geworden. Da 
üben Eltern mit ihren Kindern Fahrradfahren, auf dem 
Rasenplatz trainieren American-Football-Spieler und die 
Kleinsten bauen tolle Burgen im Sandkasten. Unsere 
Schulanlage ist zum Begegnungszentrum für alle Gene-
rationen geworden. Das freut mich ganz besonders. 
 
Unsere Besucherinnen und Besucher im Innern des 
Schulhauses sind begeistert von den grossen und hellen 
Schulzimmern, den freundlich gestalteten Schulhaus-
gängen und der sanierten Mehrzweckhalle. Stellvertre-
tende und Praktikantinnen sowie weitere Gäste loben 
die Infrastruktur in den Schulzimmern und die ihnen 
angegliederten Gruppenräume, welche ein zeitgemässes 
Unterrichten ermöglichen. 
 

Aber besonders freut es mich, dass sich unsere Schüle-
rinnen und Schüler bei uns im "neuen" Schulhaus wohl-
fühlen. Auch die Lehrpersonen sind voll des Lobes über 
ihren Arbeitsplatz und über die sehr guten Arbeitsbedin-
gungen. Es herrscht eine motivierte und aufgestellte 
Grundstimmung im Haus, welche sich nach der Sanie-
rung noch gesteigert hat. Auch mir selber geht es nicht 
anders. Mein "neues" Schulleitungsbüro ist sehr hell und 
freundlich. Ausserdem ist das Büro viel zentraler gele-
gen, was geschätzt wird. 
 
Erfreulicherweise steigen auch unsere Schülerzahlen 
wieder stetig an. 108 Lernende werden momentan un-
terrichtet, ein Viertel mehr als noch vor drei Jahren. Und 
die Tendenz ist steigend. Diese Investition für kommen-
de Egolzwiler Generationen hat sich gelohnt und ist auch 
gelungen. 
 
Ich danke an dieser Stelle allen Verantwortlichen, die 
diese Sanierung ermöglicht haben, ganz herzlich für ihr 
weitsichtiges und zukunftsorientiertes Handeln. 
 
Roland Rösch 
Schulleiter 
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Nachrichten aus dem Gemeinderat 
 
 
Rechnung 2016 
 
Die Laufende Rechnung 2016 der Einwohnergemeinde 
Egolzwil schliesst äusserst erfreulich ab. Statt eines 
budgetierten Ertragsüberschuss von Fr 19'500.- resul-
tiert ein Ertragsüberschuss von Fr. 194'122.11. Dies bei 
einem Gesamtaufwand von Fr. 6'584'497.78. Zum er-
freulichen Ergebnis beigetragen haben vor allem Mehr-
einnahmen bei den Grundstückgewinnsteuern 
(Fr. 67'000.00 sowie der Erbschafts- bzw. Nachkom-
menserbschaftssteuern (Fr. 33'000.00). 
 
Die Bestandesrechnung verzeichnet per 31. Dezember 
2016 eine Bilanzsumme von Fr. 13'254'173.22. 
Die Investitionsrechnung weist eine Zunahme der Netto-
investitionen von Fr. 1'153'437.35 aus. Den Ausgaben 
von Fr. 1'973'402.10 stehen dabei Einnahmen von 
Fr. 819'964.75 gegenüber. Gemäss Budget wurde mit 
einer Zunahme der Nettoinvestitionen von 
Fr. 1'700'000.00 gerechnet. 
 
Gemeindeversammlung vom Mittwoch, 
10. Mai 2017 
 
Am Mittwoch, 10. Mai 2017, 20.00 Uhr, findet im Sings-
aal des Gemeindezentrums Egolzwil die ordentliche 
Frühlings-Gemeindeversammlung statt. Die Botschaft 
mit Einladung wurde in diesen Tagen in alle Haushaltun-
gen von Egolzwil verteilt.  
 
TRAKTANDEN 
 
- Begrüssung; Bestellung des Büros 
 
1. Kenntnisnahme Jahresbericht 2016 

 
2. Verwaltungsrechnung 2016 

2.1 Genehmigung  
a) der Laufenden Rechnung 
b) der Investitionsrechnung 
c) der Bestandesrechnung 

 2.2 Beschlussfassung über die Verwendung  
des Ertragsüberschusses 

 
3. Ersatzwahl des Präsidiums der Rechnungskom-

mission Egolzwil für den Rest der Amtsdauer 
2016 bis 2020 

 
- Wünsche und Anregungen 
 (§ 111 Stimmrechtsgesetz) 

Sanierung Schulhaus Mehrzweckhalle 
 
In den letzten beiden Jahren wurden das Schulhaus und 
die Mehrzweckhalle umfassend saniert. Dabei wurde das 
40-jährige Gebäude infrastrukturell modernisiert und 
energetisch auf den neusten Stand gebracht. Dank der 
Sanierung verfügt die Gemeinde Egolzwil heute über 
eines der modernsten und schönsten Schulhausgebäude 
in der Region. Diese zeitgemässe Schulanlage, wie wir 
sie heute vorfinden, trägt massgeblich zur Standortat-
traktivität der Gemeinde Egolzwil bei. 
Am Samstag, 13. Mai 2017, findet das Schulhausfest 
statt. Dabei werden alle Interessierten die Möglichkeit 
haben, das Gebäude auch von innen zu besichtigen. 
Auch sonst werden die Gäste in den Genuss eines 
reichhaltigen Rahmenprogramms kommen (vgl. separate 
Einladung in dieser Egolzwiler Sicht). 
 
Mehrwert für die ganze Bevölkerung geschaffen 
Das mittlerweile rund 40-jährige Schulhaus und Ge-
meindezentrum wurde ihm Rahmen der Sanierung den 
heutigen Ansprüchen der Schule und anderen Benutzern 
angepasst. In allen Klassen- und Kindergartenzimmer 
wurde der Boden ersetzt und die seit dem Bau mehrheit-
lich unverändert gebliebenen Elektroinstallationen und 
Lüftungsanlagen erneuert. Alle Fenster und Storen hat-
ten ihre Lebensdauer überschritten und sind ebenfalls 
ersetzt worden. Die besser isolierten Fenster helfen 
dabei, den Energieverbrauch zu senken und Heizkosten 
zu sparen. Darüber hinaus verhindern sie, dass bei direk-
ter Sonneneinstrahlung die Temperatur in den Zimmern 
stark ansteigt. Die sanitären Anlagen, welche veraltet 
und teilweise beschädigt waren, wurden ebenfalls er-
neuert und der vorhandene Asbest im Plattenkleber 
durch Spezialisten fachgerecht entsorgt. Neu verfügt die 
Mehrzweckhalle über getrennte Duschen, was für die 
Benutzer der Halle viele Vereinfachungen schafft. Das 
Foyer wurde vergrössert und der Eingang überdacht. 
Das schafft neue Möglichkeiten für die Nutzung des 
Foyers und ist eine weitere Aufwertung für die Benutzer. 
Die Sanierung des Gebäudes wurde auch dazu genutzt, 
dieses an die geltenden bfu-Richtlinien und Brand-
schutznormen anzupassen, um die Sicherheit von Kin-
dern und Erwachsenen zu verbessern; beispielsweise 
indem neue Treppengeländer montiert wurden. In der 
alten Kanzlei befindet sich neu das Büro des Schullei-
ters, dessen ehemaligen Räumlichkeiten zukünftig als 
Gruppenraum genutzt werden können. 
 
Positive Rückmeldungen 
Die Rückmeldungen aus der Bevölkerung, der Schullei-
tung, den Lehrpersonen und den Schülerinnen und 
Schüler, aber auch Gästen zum Ergebnis der Sanierung 
sind äusserst positiv. 
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Die Lehrpersonen schätzen die rundum erneuerte Infra-
struktur, die ihnen ganz neue Möglichkeiten bietet. Dank 
der Vergrösserung des Foyers gibt es mehr Platz für 
Anlässe im Eingangsbereich (z. B. Apéro). Durch die 
Überdachung des Vorplatzes können sich die Kinder 
zudem bei schlechtem Wetter im Freien aufhalten, ohne 
nass zu werden. Die parallel zur Sanierung erfolgte kin-
dergerechte und naturnahe Aufwertung der Schul-
hausumgebung hat den Schulhausplatz zu einem belieb-
ten Treffpunkt für Jung und Alt gemacht, auch aus-
serhalb der Schulzeiten. Viele Kinder und Kleinkinder mit 
ihren Eltern nutzen den Verkehrsgarten, um das richtige 
Verhalten im Strassenverkehr zu üben, oder können sich 
auf dem Kinderspielplatz austoben. 
 
Ausstehende Arbeiten  
Vor allem beim Singsaal haben verschiedene Vereine 
noch Wünsche angebracht, die bis jetzt nicht erfüllt 
werden konnten. Zur Klärung der Frage, ob und wie 
diese umgesetzt werden können, hat der Gemeinderat 
eine Arbeitsgruppe mit Vertretern der Gemeinde und der 
betroffenen Vereine eingesetzt. Das Gremium wird dem-
nächst seine Arbeit aufnehmen. 
Noch nicht umgesetzt wurde der Ersatz der Öl-Heizung 
durch ein umweltfreundlicheres Heizungssystem. Aktuell 
werden Messungen zum veränderten Energieverbrauch 
des Gebäudes nach der energetischen Sanierung vorge-
nommen. Mit ihnen erhofft sich der Gemeinderat wichti-
ge Erkenntnisse für den Entscheid über das zukünftige 
Heizungssystem.  
 
Finanzielle Situation 
Noch sind nicht alle Arbeiten abgeschlossen. Das defini-
tive Heizungssystem ist noch nicht bestimmt und die 
verschiedenen Wünsche der Vereine sind noch nicht 
umgesetzt. Der Gemeinderat geht gemäss der aktuellen 
Kostenkontrolle davon aus, dass der Kreditrahmen von 
Fr. 2,906 Mio. nicht eingehalten werden kann, da zu-
sätzliche, ursprünglich nicht geplante Arbeiten ausge-
führt wurden (z.B. Sanierung von asbestbelasteten Räu-
men, des undichten Lukarnendaches und der alten 
Kanzlei). Der Gemeinderat beabsichtigt, die Abrechnung 
des Sonderkredits an der Budget-Gemeindever-
sammlung den Stimmberechtigten vorzulegen. 
 

 
 
Dank der Überdachung des Eingangsbereichs (im Bild) können 
sich Personen auch bei schlechtem Wetter im Freien aufhal-
ten, ohne nass zu werden. 

Abschluss des Projektes kinderfreund-
liche und naturnahe Aufwertung Pau-
senplatz/ Schulhausumgebung (2013 
bis 2016) 
 
"Die Schule solle eine liebliche Stätte sein. Innen ein 
sauberes und helles Zimmer. Draussen soll Platz sein 
zum Springen und Spielen und ein Garten in den man 
Kinder ab und zu schicken soll damit sie sich am Anblick 
der Bäume, Blumen und Gräser erfreuen können." 
(Johannes Comenius, Pädagoge 1657)  
 
Im Herbst 2011 wurden auf dem Schulhausareal die 
letzten schattenspendenden Bäume gefällt. Die Lehrer-
schaft hat nach diesem Ereignis ihr Anliegen mit der 
Forderung nach Schattenplätzen und Ersatz der gefällten 
Bäume dem Gemeinderat schriftlich mitgeteilt. Die Na-
tur- und Umweltkommission wies im gleichen Zeitraum 
darauf hin, dass in der Umgebung der Schulhausanlage 
einheimische Pflanzen fehlen, vorhandenen Neophyten 
entfernt werden müssten und eine ökologische Aufwer-
tung sinnvoll wäre. 
 
Im Mai 2012 hat die Dienststelle für Volksschulbildung 
der Gemeinde Egolzwil ein Beratungsmandat mit Ist-
Analyse durch "ecovia" ermöglicht. Das Fazit war, dass 
der Pausenplatz und die Schulanlage nicht optimal ge-
staltet sind. Es mangle an Schattenplätzen, an umwelt-
freundlichen naturnahen Grünflächen und nutzbaren 
Räumen für Bewegung, Spiel und Erholung. Die Anliegen 
von Lehrerschaft und Natur- und Umweltkommission, 
das Ergebnis der Bestandsaufnahme haben den Ge-
meinderat dazu veranlasst, das Projekt "Aufwertung 
Pausenplatz/Schulhausumgebung" zu initialisieren. Die 
Projektgruppe setzte sich aus folgenden Mitgliedern 
zusammen: Roland Rösch, Schulleiter, Xaver Kaufmann, 
Mitglied der NUK, Christian Marfurt, Mitglied der NUK, 
und Patricia Huber Mitglied des Gemeinderates. Diese 
Gruppe wurde in der Planungsphase begleitet durch 
Josef Peter, IRIS-Spielwelten GmbH. 
 
Im Sommer und Herbst 2013 wurde die erste Etappe 
umgesetzt. Schattenbäume wurden gepflanzt, Sandkas-
ten, Sitzpodest und Aussenklassenzimmer wurden reali-
siert. 
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Die zweite Etappe wurde im Frühling 2014 mit der Ent-
fernung der Cotoneaster-Monokulturen initialisiert. Im 
Frühsommer haben die Schulkinder von Egolzwil, Nisthil-
fen für Solitärinsekten (Bienenhotels) geplant, gezim-
mert und aufgestellt. Während den Sommerferien wur-
den ein Balancierweg und das Elfenspielhaus aufgebaut, 
ein Dschungelweg mit Sitzpodesten realisiert sowie eine 
Boulderwand zum Klettern angebracht. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Im November sind 25 freiwillige Helferinnen und Helfer 
dem Aufruf der Projektgruppe gefolgt. Mit tollem Einsatz 
haben sie 270 einheimische Sträucher und einige selte-
ne Bäume wie Spierling oder Mehlbeerbaum gepflanzt. 
Die Kinder freuen sich, wenn sie in Zukunft Johannisbee-
ren oder Stachelbeeren direkt vom Strauch pflücken 
können. 

 
 

 
 
 
Die Arbeiten der dritten Etappe der Aufwertung Pausen-
platz/Schulhausumgebung Egolzwil wurden im Mai mit 
dem Verkehrsgarten eingeleitet. In den Sommerferien 
2015 konnte der Bereich Tischtennistisch umgestaltet 
und eine Balancier- und Kletteranlage erstellt werden. 
Mit Start ins neue Schuljahr fanden die Primarschüler 
ein weiteres neues Element im Aussenbereich. Im Sep-
tember 2015 realisierten die Jungwacht und Blauring im 
Rahmen des 72-Stunden-Projekts unter anderem das 
Hüpf– und Mühlespiel. 
 

 
 

  

G e m e i n d e r a t



6

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Während der 4. Etappe wurde das Schulprojekt "ökolo-
gische Nischen" mit Igelunterschlupf, Asthaufen, Ast-
Web-Zaun, Barfussweg unterstützt. Ebenfalls im Frühling 
2016 wurden unterhalb des Weihers Hochstamm-Bäume 
wie Spitzahorn, Zitterpappel, Salweide und Hängebirke 
sowie Obstbäume wie Mirabelle, Apfel, Süsskirsche und 
Birne gepflanzt. Ende Mai konnten unter dem renovier-
ten Schulhausdach Nisthilfen für Mauersegler ange-
bracht werden.  
 

 
 

 
 

 
 
 
Das gelungene Projekt konnte nur dank dem grossem 
Engagement der Projektmitglieder, der Primarschule 
Egolzwil, dem Hauswartepaar und den freiwilligen Hel-
fern realisiert werden. Ein herzliches Dankeschön. 
Besonderen Dank gilt der Dienststelle Volksschulbildung 
Kanton Luzern dieses Projekt mit Fr. 18'000.00 unter-
stützte sowie der Albert-Köchlin-Stiftung, Luzern, die die 
naturnahe Aufwertung mit einem Betrag von 
Fr. 28'000.00 mitfinanzierte. Die Partizipation der Pri-
marschüler und ihren Lehrerinnen und Lehrern in diesem 
Projekt wurde vom Förderverein Luzerner Volksschule 
mit Fr. 10'000.00 honoriert. Die TCS Sektion Waldstätte 
unterstützte die Realisierung des Verkehrsgartens mit 
Fr. 2'000.00. 
 
 
Bauarbeiten Höhenweg 27, Wauwil 
 
Auf dem Grundstück Höhenweg 27, Wauwil, ist der Neu-
bau eines Mehrfamilienhauses, mit sechs neuen Woh-
nungen, geplant. Der Abbruch des bestehenden Gebäu-
des startet Ende April. Die anschliessenden Aushubar-
beiten dauern bis zirka Mitte Juni. Der Höhenweg wird 
u.a. als Schulweg benützt. Aus Sicherheitsgründen emp-
fehlen wir den Fussgängern, auf das Trottoir der 
Dorfstrasse auszuweichen und den Höhenweg zu mei-
den. Für das Verständnis danken wir herzlich. 
 
 
 
 

Nachrichten aus der Verwaltung 
 
 
Verwaltungsreise 
 

Am Montag, 19. Juni 2017, bleibt die Gemeindever-
waltung Egolzwil geschlossen. Gemeinderat und Verwal-
tungsangestellte gehen auf Reisen. Besten Dank für Ihr 
Verständnis. 

G e m e i n d e r a t

Kanton Luzern, die dieses Projekt mit Fr. 18'000.00 unter- 
stützte sowie der Albert-Köchlin-Stiftung, Luzern, die die
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G e m e i n d e v e r w a l t u n G

Volksabstimmung 
 
Am Sonntag, 21. Mai 2017, finden    folgende Volksab-
stimmungen statt:  
 
Eidgenössische Vorlage: 
 

▸ Energiegesetz (EnG) vom 30. September 2016 
 
Kantonale Vorlagen: 
 

▸ Erhöhung des Staatssteuerfusses im Jahr 2017 auf 
1.70 Einheiten 

▸ Änderung des Gesetzes über die Volksschulbildung 
über die Halbierung der Kantonsbeiträge an die Mu-
sikschulen 

 
Wir laden Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
ein, von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen und am 
Urnengang teilzunehmen. 
Das Urnenbüro im Foyer der Gemeindeverwaltung 
Egolzwil, Dorfchärn (1. Obergeschoss), ist am Abstim-
mungssonntag von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet. 
Die briefliche Stimmabgabe ist bis zum Urnenbüro-
schluss möglich. Sie können das verschlossene Couvert 
in den Gemeindebriefkasten werfen oder im Urnenlokal 
übergeben. Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Stimmrecht-
sausweis zu unterzeichnen. Besten Dank. 
 
 
Hundekontrolle 
 
Hundesteuer 
Für jeden Hund haben die Hundehalterin und der Hun-
dehalter der Einwohnergemeinde, in welcher der Hund 
gehalten wird, jährlich eine Steuer zu entrichten. Die 
entsprechende Rechnung wird im Mai 2017 von der 
Gemeindebuchhaltung Egolzwil verschickt und ist zahl-
bar bis 30. Juni 2017. 
 
Meldepflicht und Kennzeichnung 
Welpen brauchen spätestens mit drei Monaten einen 
Mikrochip, welcher vom Tierarzt unter die Haut einge-
pflanzt wird und elektronisch ablesbar ist. Die Tierarzt-
praxis registriert mittels Personen-ID, die Sie durch die 
Gemeindeverwaltung erhalten, der Chipnummer und der 
übrigen Daten Ihren Hund auf der Datenbank Amicus. 
Die Hundehalterinnen und Hundehalter werden gebeten, 
Änderungen der Hundehaltung (An-/Abmeldung), Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse über www.amicus.ch 
vorzunehmen. Adressänderungen sind der Gemeinde-
verwaltung zur Datenaktualisierung mitzuteilen. 

Einbürgerungskommission 
 
Publikation eines Einbürgerungsgesuches 
 
Im Sinne der Gemeindeordnung und der Einbürgerungs-
richtlinien geben wir Ihnen folgendes Einbürgerungsge-
such öffentlich bekannt: 
 

 
 
Name/Vorname: Amirthalingam Avania 
Staatsangehörigkeit: Sri Lanka 
Geburtsdatum: 29. Mai 2000 
Wohnhaft in der Schweiz seit: 29. Mai 2000 
Wohnhaft in Egolzwil seit: 29. Mai 2000 
 
Die Stimmberechtigten der Gemeinde Egolzwil sowie 
weitere Interessierte können während der Publikations-
frist von 60 Tagen, vom 1. Mai 2017 bis 29. Juni 
2017, zuhanden der Einbürgerungskommission begrün-
dete Einwendungen gegen das Einbürgerungsgesuch 
vorbringen. Die Eingaben können mündlich oder schrift-
lich an die Mitglieder der Einbürgerungskommission oder 
an die Gemeindeverwaltung Egolzwil, Sekretariat Einbür-
gerungskommission, erfolgen. 
 
 
Sanierung Dach Werkhof  
 

Das Dach beim Werkhof Kirchmatt ist defekt und muss 
ersetzt werden. Die diesbezüglichen Sanierungsarbeiten 
werden voraussichtlich Ende Mai/anfangs Juni ausge-
führt. 
 
 
Solarpotenzial des eigenen Hausdachs 
herausfinden 
 

In einem Gemeinschaftsprojekt berechnen das Bundes-
amt für Energie (BFE), das Bundesamt für Landestopo-
grafie (swisstopo) sowie das Bundesamt für Meteorolo-
gie und Klimatologie MeteoSchweiz für jedes Hausdach 
der Schweiz das Potenzial für Solarstrom und Solarwär-
me. 
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Auf der Internetseite www.sonnendach.ch können sich 
Interessierte über die Eignung von Hausdächern für die 
Solarenergienutzung informieren. Auf einfache Weise 
wird vermittelt, wie viel Solarstrom oder Solarwärme von 
einem Hausdach produziert werden könnte. 
 
Das Bundesamt für Energie hat auf dieser Grundlage 
kürzlich berechnet, wie gross das Potenzial für Solar-
strom und Solarwärme auf dem ganzen Gemeindegebiet 
von Egolzwil ist. Würde man ausschliesslich auf Solar-
strom setzen, beträgt das Potenzial 13.36 GWh pro Jahr. 
Bei einer Kombination von Solarwärme und Solarstrom 
beträgt das Potenzial für Solarwärme (Heizwärme und 
Warmwasser) 3.14 GWh pro Jahr und für Solarstrom 
zusätzlich zur Solarwärme 10.36 GWh pro Jahr. 
 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.bfe-gis.admin.ch/sonnendach. 
 
 
Ferienpass 2017 
 

In der Zeit vom 10. Juli bis 21. Juli 2017 findet der Feri-
enpass Region Sursee statt. Der Vorverkauf des Ferien-
passes startet am Dienstag, 30. Mai 2017. Anmeldun-
gen sind per Internet ab Samstag, 10. Juni 2017, 
14.00 Uhr, möglich.  
 
Die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass es sinn-
voll ist, ab 14.00 Uhr bereit zu sein. Es besteht die Mög-
lichkeit, sechs Ateliers definitiv zu buchen (falls Platz 
vorhanden) und sich für andere Ateliers auf die Wartelis-
te einzutragen. Falls Plätze frei sind, werden diese spä-
ter nachgebucht. Ab Montag, 10. Juli 2017, werden alle 
noch freien Plätze freigegeben. 
 
Im Preis inbegriffen sind diverse spannende, informative 
und tolle Ateliers, die Nutzung des öffentlichen Verkehrs 
und die Möglichkeit, im Ferienpass-Beizli ein günstiges 
Mittagessen einzunehmen (auch Eltern sind herzlich 
Willkommen) und vieles mehr.  
 
Der Ferienpass kann bei den im Programmheft genann-
ten Gemeinden und bei der Papeterie Von Matt in Sur-
see bezogen werden. Teilnahmeberechtigt sind Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren.  
 
Interessierte, die sich als Begleitpersonen zur Verfügung 
stellen möchten, können sich über das Internet oder 
telefonisch melden. Der Ferienpass ist auf die freiwillige 
Mitarbeit angewiesen, helfen Sie mit! 
Melden Sie sich unter Ferienpass Region Sursee, c/o 
FaJF Moosgasse 1, 6210 Sursee, Tel. 041 921 66 51, 
ferienpass@fajf.ch.  
 

Der Gemeinderat Egolzwil unterstützt dieses Projekt 
einer sinnvollen Freizeitgestaltung von Kindern und hat 
beschlossen, sich wiederum finanziell mit einem Ge-
meindebeitrag von Fr. 100.00 pro teilnehmendes Kind 
aus der Gemeinde zu beteiligen. 
 
 
Baubewilligungen erteilt 
 
an 
 

▸ Einwohnergemeinde Egolzwil, Dorfchärn, 6243 
Egolzwil, für die Erschliessung Schmutzwasser 
(ARA) Gebiet Engelberg auf Grundstücken Nr. 163, 
167, 303, 317 und 658, Engelbergstrasse, Grund-
buch Egolzwil 
 

▸ Santenberg Immo AG, Gehrenmatt 20, 6243 Egolz-
will, für den Neubau eines Terrassenhauses auf 
Grundstück Nr. 84, Schlössliweg 12, Grund-
buch Egolzwil 

 
 
Zivilstandsmeldungen 
 
Geburt 
 

Heiniger Leano Ben, Sohn des Heiniger Matthias und 
der Heiniger Doris, Dorf 3, Egolzwil, geboren am 
22. März 2017 
 
Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 
 
 
Geburtstage 
 

Am 7. Mai 2017 feiert Marie Felder-Stöckli, Egolzwil, 
im Aufenthalt im Mauritiusheim in Schötz, ihren 
90. Geburtstag. 
 
Am 23. Mai 2017 feiert Alois Amrein, Egolzwil, im Auf-
enthalt im Mauritiusheim in Schötz, seinen 80. Geburts-
tag. 
 
Am 26. Mai 2017 feiert Monica Dumoulin-Stucki, 
Seehalde 15, ihren 70. Geburtstag. 
 
Wir wünschen den Jubilaren viel Glück und gute Ge-
sundheit auf dem weiteren Lebensweg. 
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EINLADUNG ZUR PREMIERE 
„ZEITZEUGEN ERINNERN SICH“ 
 

SONNTAG, 14. MAI 2017 
im Schul- und Gemeindezentrum Egolzwil 
 
 
 

14.30 Uhr: Präsentation der Egolzwiler Schulgeschichte  

16.00 Uhr: Premiere „Zeitzeugen erinnern sich“ (Film 1) 
 
Zum Schulhausfest am Samstag, 13. Mai 2017, ist die „Egolzwiler Schulge-
schichte“ (ab 1812 bis 2017), eine spannende Powerpoint-Präsentation mit 
zahlreichen historischen Details, Dokumenten und Fotos entstanden, welche öf-
fentlich gezeigt wird. Im Singsaal erinnert eine „Schulstube von anno-dazumal“ 
mit ehemaligen Utensilien an früheres Schulwesen. 
 
Aufgrund von Interviews mit besonders ortsverbundenen Einwohner/innen wur-
de 1916/17 ein erstes Film-Dokument hergestellt. Dabei erinnern sich folgende 
zehn Zeitzeugen an frühere Zeiten: 
Anna Erni-Birrer, Marie Erni, Otti Achermann-Stöckli, Kobi Lütolf-Kronenberg, 
Alfred Egli-Müller, Margrit Kaufmann-Hodel, Alfons Lehni, Annelies Stöckli-Hodel, 
Eugen Dräyer und Klaus Wermelinger 
 
Dieser Interview-Film wird erstmals am Sonntag, 14. Mai 2017, öffentlich ge-
zeigt. (Zwei weitere Interview-Filme mit anderen Einwohner/innen werden im 
Herbst 2017 ihre Premiere haben). 
 
Beide obigen Präsentationen am Sonntag, 14. Mai 2017, im Singsaal (Schul- und 
Gemeindezentrum), sind öffentlich und eintrittsfrei. Zur Erfrischung steht ein Ge-
tränkeangebot zur Verfügung. 
 
Interessierte aus nah und fern – namentlich auch Heimweh-Egolzwiler/innen – 
heissen wir freundlich willkommen. 
 
(Allfällige Auskünfte erteilt Alois Hodel: Tel. 041 980 13 44 oder per Mail a.hodel@pop.agri.ch) 
 
 
 

Gemeinderat Egolzwil 
OK Schulhausfest 2017 
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aKzent Prävention und SuchttheraPie

Dialogwoche Alkohol 2017 
im Kanton Luzern: 
Bis zum Umfallen?

Wie viel ist zu viel?  
Wie viel Alkohol benötigt es,  
um jemanden aus dem Gleich- 
gewicht zu bringen?

Die abgebildete Skulptur wird im Mai aufgestellt 
und ist sechs Meter hoch. Sie ist Teil verschiedener  
Aktionen der Dialogwoche Alkohol. 

Geniessen 
Beim Alkoholkonsum geht es nicht um das Trinken bis 
zum Umfallen, sondern um den Genuss. Viele kennen 
aber die Herausforderung, «Nein» sagen zu können oder 
sie fragen sich, ob so viel Alkohol noch in Ordnung ist. 

Genau dazu veranstaltet die Dialogwoche Alkohol vom 
11.-21. Mai 2017 verschiedene Aktivitäten. Die Skulptur 
«Wie viel ist zu viel» wird nacheinander in Sursee, Schüpf-
heim und Luzern aufgestellt. Gwundrige sind willkommen!

Wie viel ist ok? 
Die Grenze zum übermässigen Konsum ist von Person 
zu Person verschieden und muss selbst gesetzt werden. 
Doch der eigene Konsum hat immer auch Auswirkungen 
auf die Mitmenschen und kann für diese «zu viel» sein. 
Die Risiken für zahlreiche Krankheiten steigen mit der 
Häufigkeit und Menge des konsumierten Alkohols. 

Das BAG gibt einen Orientierungsrahmen für risikoarmen 
Konsum. Was meinen Sie dazu?

1 bis maximal 2 Standardgläser pro Tag für eine gesunde, 
erwachsene Frau. 
2 bis maximal 3 Standardgläser pro Tag für einen gesun-
den, erwachsenen Mann. An zwei Tagen pro Woche sollte 
ganz auf Alkohol verzichtet werden.

Zu viel Alkohol? 
Verführt der Gruppendruck zum Alkoholkonsum? Oder ist 
der «Durst» stärker als die Selbstkontrolle? Dann besteht 
Handlungsbedarf. Mit Kollegen darüber sprechen ist ein 
erster Schritt. Die Beratungsstellen helfen Änderungen in 
Gang zu bringen. In den Selbsthilfegruppen unterstützen 
und entlasten sich die Teilnehmenden gegenseitig. Die 
Präventionsstelle bietet Informationen und Schulungen 
an. Informieren Sie sich. 

Beratung, Begleitung, Therapie www.sobz.ch 
Suchtprävention www.akzent-luzern.ch 
Informationen und Dialogwoche www.alcohol-facts.ch 
Die Dialogwoche 2017 findet national statt und wird vom 
Kanton Luzern, der SIP Stadt Luzern, den Sozial-Bera-
tungsZentren Kanton Luzern,  dem Blauen Kreuz und Ak-
zent Prävention und Suchttherapie mitgetragen. 

Bericht: Felix Wahrenberger, 
Akzent Prävention und Suchttherapie

Bild: Modell der Skulptur «Wie viel ist zu viel» 
Foto: Oehninger/Müller, Luzern, 2017
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Primarschule Egolzwil 
 

 

 

www.schule-egolzwil.ch 

 

PRAKTIKUM IN DER 5./6. KLASSE 
 

An der PH (Pädagogisches Hochschule) Luzern 
mache ich meine Ausbildung zur Primarlehrper-
son, welche auch diverse Praktika beinhaltet. Im 
zweiten Studienjahr darf ich nun mein fünfwöchi-
ges Praktikum an der 5./6. Klasse in Egolzwil ab-
solvieren. Bereits im vergangenen Jahr besuchte 
ich die Klasse während sechs Halbtagen und un-
terrichtete einen Teil der Lektionen. 

 
 

Seit dem 4. Januar 2016 bin ich nun vollumfänglich 
in den Alltag einer Lehrperson eingetaucht und 
habe alle Lektionen gemäss meinem Fächerprofil 
an der PH übernommen. In den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Mensch & Umwelt, Ethik, Englisch, 
Sport, Bildnerisches Gestalten und Technisches 
Gestalten stehe ich den Kindern während fünf 
Wochen mit Rat und Tat zur Seite.  

 

 

Meine Praktikumslehrperson, also die Klassenlehr-
person der 5./6. Klasse, Rebecca Schüpbach, be-
findet sich während der Lektionen ebenfalls im 
Schulzimmer. Bei Bedarf unterstützt sie mich und 
gibt mir jeweils auch Rückmeldungen und Tipps 
für das weitere Unterrichten. 

 

Die Praktikumszeit erlebte ich bis anhin als sehr 
lehrreich, intensiv, spannend und abwechslungs-
reich. Die Zeit vergeht wie im Flug und man wird 
jeden Tag wieder vor neue Herausforderungen 
gestellt.  

 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei meiner Prak-
tikumsklasse und bei der ganzen Schule Egolzwil, 
vor allem bei meiner Praktikumslehrperson Frau 
Rebecca Schüpbach, für die tolle Zeit und die Un-
terstützung bedanken. 

Sabrina Kaufmann, Praktikantin  

 

Primarschule Egolzwil 
 www.schule-egolzwil.ch 

KLASSEN UND LEHRPERSONEN IM 

KOMMENDEN SCHULJAHR 2017/18 
 
Im nächsten Schuljahr 2017/18 werden voraus-
sichtlich 115 Lernende die Schule Egolzwil besu-
chen. Die 5./6.-Mischklasse wird wegen Überbe-
standes geteilt. Deshalb führen wir neu sieben 
altersgemischte Abteilungen. 
 
Die nachfolgende Übersicht zeigt Ihnen die Klas-
sen und alle Lehrpersonen, welche an unserer 
Schule unterrichten werden: 
 

Abteilung Klassenlehrperson 

Kindergarten A Jana Haas 

Kindergarten B Anja Schütz 

1. / 2. Klasse 
Sophia Felder (1. Semester) 
Priska Arnold (2. Semester) 

2. / 3. Klasse Daniela Schär 

3. / 4. Klasse Stephan Laetsch 

5. / 6. Klasse A Rebecca Schüpbach 

5. / 6. Klasse B Rebekka Wilhelm 
 

Fachbereich / Stufe Fachlehrperson 

Integrative Förderung Alice Kaufmann 

Integrative Förderung Sandra Jordi 

Tech. Gestalten / Englisch Agnes von Holzen 

Fachlehrperson 5. / 6. Kl. Silvia Gisler 

Fachlehrperson 5. / 6. Kl. Martina Häfliger 

Tech. Gestalten 1. / 2. Kl. Sabine Schmid 

Deutsch als Zweitsprache Josy Hodel 

Deutsch als Zweitsprache Heidi Barmet 

Schulsozialarbeit Helen Heiniger 

Schulleitung / DaZ Roland Rösch 
 

Priska Arnold hat ein halbes Jahr Urlaub 
 

Seit bald fünf Jahren unterrichtet Priska Arnold an 
der Schule Egolzwil mit sehr viel Engagement un-
sere Unterstufenkinder. Nun hat sie im ersten 
Semester des neuen Schuljahres eine unbesoldete 
„Auszeit“ geplant, welche ihr auch bewilligt wur-
de. Wir wünschen Priska Arnold einen schönen 
Urlaub und viele neue Impulse. An ihrer Stelle 
wird Sophia Felder bis anfangs Februar 2018 un-
terrichten, die bereits zweimal an unserer Schule 
Stellvertretungen übernommen hat. 
 
 
Rita Arendt verlässt die Schule Egolzwil 
 

Letzten Sommer hatte Rita Arendt aus Schötz bei 
uns die Hausaufgabenbetreuung übernommen. 
Jeweils dienstags und donnerstags unterstützt sie 
die 13 Kinder mit sehr viel Herzblut beim Lösen 
ihrer „Husi“. Rita Arendt hat sich nun aber ent-
schlossen, aus der Region wegzuziehen und damit 
verbunden ihre Kündigung eingereicht, was wir 
alle sehr bedauern. Herzlichen Dank für das enga-
gierte Wirken. 
 
 
Rebekka Wilhelm-Lauber ist neu im Team 
 

Die neu eröffnete 5./6.-Mischklasse B wird von 
Rebekka Wilhelm-Lauber unterrichtet. Sie 
schliesst im Sommer die Pädagogische Hochschule 
in Bern ab und freut sich sehr auf ihren Berufsein-
stieg und auf ihre Klasse. Wir heissen Rebekka 
Wilhelm an unserer Schule herzlich willkommen 
und wünschen ihr einen guten Einstieg. 
 
 
Die Stundenpläne folgen anfangs Juni 
 

Nachdem das Egolzwiler Lehrerteam nun komplett 
ist, geht es nach den Osterferien an die Stunden-
planung. Anfangs Juni werden alle Eltern per Post 
die neuen Stundenpläne, die Klasseneinteilungen, 
zusätzliche Informationen (u.a. zum Lehrplan 21), 
sowie die Anmeldungen für die familienergänzen-
de Betreuung erhalten. 
 
 
Schulpflege und Schulleitung Egolzwil 
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Schule wauwil

Klasseneinteilung Schule Wauwil, 
Schuljahr 2017/2018

Der untenstehenden Auflistung entnehmen Sie die Klas-
senplanung und die Zuteilung der Klassenlehrpersonen 
für das kommende Schuljahr in Wauwil:

Kindergarten A: Andrea Egli, Luzern
Kindergarten B: Christine Koller, Luzern / 
  Judith Bühler, Altishofen
1. Primarklasse: Sandra Lauber, Wauwil
2. Primarklasse: Jasmin Wüst, Olten
3. Primarklasse: Samira Spiegel, Triengen
3./4.Primarklasse: Melanie Hodel, Eschenbach
4. Primarklasse:  Andrea Saner, Wauwil
5. Primarklasse:  Franz Vogel, Wauwil
6. Primarklasse:  Stephan Beck, Dürrenroth
1. Sekundarklasse a Niveau A/B/C: 
Beatrice Furrer, Aarau
1. Sekundarklasse b Niveau A/B/C: 
Ulrike Krobath, Wauwil
2. Sekundarklasse Niveau A/B/C: 
Annette Fleischlin, Eich
3. Sekundarklasse a Niveau A/B/C: 
René Huber, Oberkirch
3. Sekundarklasse b Niveau A/B/C: 
Dragan Kotevski, Willisau

muSiKSchule reGion Schötz 

Entwicklung der Musik 
im Kanton gefährden?

Am 15. Februar 2017 reichte die Luzerner Allianz für Le-
bensqualität 22‘537 beglaubigte Unterschriften ein. Mit 
dem erfolgreichen Referendum kommt es nun am 21. Mai 
zur Abstimmung «NEIN zur Halbierung der Kantonsbeiträ-
ge». Doch was steckt eigentlich dahinter?
Der Kanton steuert an die Musikschulen einen finanziel-
len Beitrag bei. Dieser ist mit Vorgaben verknüpft, wel-
che die Musikschule erfüllen muss.  Dazu gehört auch ein 
reichhaltiges Angebot an Instrumenten, Ensembles sowie 
Musik und Bewegung.
In den vergangenen Jahren hat sich die Musikschule Regi-
on Schötz zu einer soliden Bildungsinstitution aufgebaut: 
- Ab 18 Monate bis ins hohe Alter begleiten wir Sie mit  
 der Musik durchs Leben.
- In den Ensembles wird das «Miteinander Musizieren»  
 gelebt.
- Die Musikschulen in der Region haben sich vernetzt  

 und bieten zeitgemässe Weiterbildungen für die Lehr 
 personen an.
- Bei  der Wahl der Lehrpersonen wird auf Erfahrung  
 und Fachkompetenz geachtet.
- Mit Konzerten wird aktiv am Dorfleben teilgenommen  
 und die Vielfalt der Musik präsentiert.
Mit der Halbierung der Kantonsbeiträge wird die positi-
ve Entwicklung der Musik im gesamten Kanton ausge-
bremst. Indem wir weniger Kantonsbeiträge erhalten, 
kann das Angebot nicht mehr wie gewohnt aufrechter-
halten oder ausgebaut werden. Die fehlenden Kantons-
beiträge müssen anderweitig finanziert werden. Die 
Mehrkosten belasten Gemeinden und schlussendlich 
auch die Familien.  Der Zugang zur musikalischen Bildung 
sowie die Chancengleichheit sind dadurch gefährdet. 
Mit Ihrem «NEIN zur Halbierung der Kantonsbeiträge» un-
terstützen sie die Kultur und Bildung im Kanton Luzern: 
- Durchführung von musikalischen Projekten, Konzerten  
 und Anlässen im eigenen Dorf. 
- Ausbildung des Nachwuchses für die örtlichen  
 Gesangs- und Musikvereine.
- Die Möglichkeit, fachkompetente und gut ausgebildete  
 Musiklehrer zu beschäftigen.
- Die Musik als ganzheitliche Bildung zu stärken und zu  
 fördern.
- Zeitgemässe Entwicklung der Musikschulen.
Helfen Sie also mit, dass die Musik und die Musikschu-
len auch in den kommenden Jahren den entsprechenden 
Stellenwert im Kanton Luzern erhalten. Weitere Informa-
tionen zur Abstimmung erhalten Sie bei der Musikschule 
Region Schötz oder direkt unter: 
www.musikschulreferendum.ch 
Wir danken herzlich für ihre Unterstützung.

Claudia Muri, Musikschulleiterin

Anfängerkonzert mit frischen und farbigen Tönen

Am Freitag, 7. April 2017 fand das Anfängerkonzert der 
Musikschule Region Schötz im Pfarreiheim Schötz statt. 
Claudia Muri, die Musikschulleiterin, begrüsste die gros-
se Besucherschar herzlich mit «Guete Obe metenant». Bei 
einem so grossen Publikum zu musizieren, machte es den 
Schülern doppelt so viel Spass. Im Zentrum standen die Kin-
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der, welche erst seit August  auf ihrem Instrument spielen.    
Der Kinderchor sang volkstümliche und Frühlingslieder 
bis zum Zungenbrecher «Trampedalohupobil». Bei den In-
strumentalvorträgen wurden verschiedene Stilrichtungen 
gewählt von traditionellen, popigen, klassischen, mund-
art und auch selbst komponierten Stücken. Es war ein 
Konzert mit frischen, frühlingshaften und farbigen Tönen.
Am Schluss richtete Claudia Muri ein grosses Danke-
schön an alle Musiklehrpersonen und an die Schüler, wel-
che dem Publikum einen wunderschönen Konzertabend 
mit bunten und vielfältigen Tönen bereitet haben. Die Mu-
sikantinnen und Musikanten durften als Belohnung farbi-
ge Smarties aus dem Korb naschen.

Text und Fotos: Edith Egli-von Moos

Anfängerkonzert
Dienstag, 16. Mai 2017 / 19.00 Uhr /
Foyer Zentrum Linde Wauwil

An diesem Abend stehen diejenigen Kinder im Zentrum, 
welche ihr Instrument seit vergangenem Sommer spielen. 
Dabei präsentiert sich eine Vielfalt an Instrumenten, Mu-
sikstilen sowie vom gemeinsamen Musizieren.Freuen Sie 
sich auf ein abwechslungsreiches Konzert mit den Schülern 
und den Lehrpersonen der Musikschule Region Schötz. 
Eintritt frei - Türkollekte

BraSS Band eGolzwil

Österliches Ständchen 
bei der Egolzwiler  
Schuljugend
 
Ein aufgestellte Bläserquartett der Brassband Egolzwil 
überraschte die Egolzwiler Schuljugend am letzten Mitt-
woch während des Vormittagspause
beim Schulhaus-Foyer. Ziele waren, die Schulkinder für 
das Musizieren zu motivieren und sie für den Musikunter-
richt zu animieren.
Die Musikschullehrerin Emerita Blum-Duss ermunterte 
die Schüler und Schülerinnen, sich demnächst für die 
Musikschule noch
anzumelden, denn eigenes Musizieren verschaffe zeitle-
bens Lebensfreude für sich und die Mitmenschen.  Wal-
ter Egli als ehemaliger Musikdirigent initiierte gemeinsam 
mit Blum das Bläserquartett mit Adrian Bienz, Dominic 
Barmet, Philipp Baumann und Jill Hofstetter
zu diesem sympathischen Ständchen, welches die anwe-
sende Schüler- und Lehrerschaft als musikalischer Oster-
gruss herzlich applaudierten.

Foto: Alois Hodel



An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön den Musik-
lehrpersonen Emerita Blum-Duss, Walter Egli, Urs Bucher 
die -neben den Eltern- die jungen Solisten während der 
ganzen Vorbereitung wie auch am Wettbewerb musika-
lisch und mental unterstützt haben. 

Teilnehmer/innen &  Resultate

Kategorie D Beginners Blechblasinstrumente:  
Mirjam Huwyler 2. Rang (96.5 Pkt.) 
Ivan Gisler 7. Rang (89 Pkt.),  
Fabio Kaufmann (85 Pkt.) Elia Felber (83 Pkt). 

Kategorie C Cornet: 
Anja Kaufmann (84 Pkt.) Chirara Gerig (84 Pkt.) 

Kategorie C Tuba:  
Jeremia Kaufmann 1. Rang  (94 Pkt.)

Kategorie B Bariton/Euphonium: 
Dominic Barmet 7. Rang (90.5 Pkt.)

Kategorie B Cornet: 
Dominik Baumann 13. Rang (90 Pkt.), 
Yvonne Staffelbach (86 Pkt.)

lSew hitzKirch

Tolle Leistungen der Solisten/innen der BBMG 
Egolzwil und der Musikschule Region Schötz am 
LSEW in Hitzkirch

Am Wochenende vom 1./2. April 2017 fand in Hitzkirch 
der 25. Luzerner Solo- und Ensemblewettbewerb statt, 
an welchem Musikschüler die ihr Können unter Beweis 
stellten und im Rahmen eines friedlichen Wettspiels die 
Jury zu überzeugen versuchten. Auch dieses Jahr wur-
den einige Teilnehmer aus Egolzwil und Wauwil mit tol-
len Punktzahlen und Rängen für ihre intensive, aber auch 
lehrreiche Vorbereitung belohnt.  

Speziell zu erwähnen: 
Jeremia Kaufmann 1. Rang Kat. C Tuba, 
Mirjam Huwyler 2. Rang Kat. D, 
Dominic Barmet 7. Rang Kat. B Euphonium und 
Ivan Gisler 7. Rang Kat. D Es-Horn und 
Dominik Baumann 13. Rang Kat. B Cornet. 
Herzliche Gratulation!

14

Redaktionsschluss
für Juni 2017

23. Mai 2017,
9.00 Uhr
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Die Perlenfrauen – ein Roman von Katie Agnew

Die Autorin entführt uns in ihrem 
Roman nach London, New York 
und Tokio. In jeder dieser Stadt 
leben Menschen, deren Schicksal 
irgendwie miteinander verbunden 
ist.
Wir befinden uns im Jahr 2012. 
Sophia bekommt von ihrer Gross-
mutter Tilly den Auftrag, eine ver-
schwundene Perlenkette zu finden. 

Tilly bekam diese zu ihrem 18. Geburtstag von ihrem Va-
ter geschenkt. Das Schmuckstück hat sie fast ein Leben 
lang begleitet. Doch eines Tages ist die Kette spurlos ver-
schwunden. Sophia macht sich auf die Suche, denn die 
wertvolle Kette könnte ihre Probleme auf einen Schlag 
lösen. Zudem möchte sie ihrer Grossmutter gerne diesen 
letzten Wunsch erfüllen…

Ein grosses Geheimnis um 66 traumhafte Perlen – doch 
eine fehlt! Ob ihr Rätsel noch gelöst werden kann?
Die verschiedenen Handlungsstränge werden abwech-
selnd erzählt und fügen sich am Ende zusammen, wie 
Perlen zu einer Kette.

Öffnungszeiten im Mai 2017
Mittwoch, 3. Mai von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 10., 17. 24. und 31. Mai von 19 bis 20 Uhr 
im Pfarreiheim

Seniorenrat eGolzwil-wauwil

Einladung zur Informations-
veranstaltung
Ernährung im Alter

Eine gesunde und angepasste Ernährung ist in jeder Le-
bensphase die unentbehrliche Grundlage für eine gute 
Gesundheit. Ändert sich der Anspruch an eine angepass-
te Ernährung im fortschreitenden Alter? Auf was soll ich 
achten? Von welchem Grundnahrungsmittel brauche ich 
weniger, von welchem mehr? 

Die Referentin ist Ernährungsberaterin SVDE (Schwei-
zerischer Verband diplomierter Ernährungsberater) und 
führt eine eigene Praxis in Sursee.

Referentin
Frau Sarah Gysin, Sursee,
Ernärungsberaterin SVDE

Schwerpunkte
• 3 Säulen des gesunden Lebensstils
• Grundlagen für eine ausgewogene Ernährung
• spezifische Themen im Alter
• sinnvolles Gewichtsmanagements
• Energiebedarf und Nährstoffbedarf
• Herzkreislaufsystem
• Flüssigkeitsbedarf
• Gesunde Knochen

Datum/Zeit
Dienstag, 16. Mai 2017, 14.00 Uhr

Ort
Pfarreiheim Wauwil

Anmeldung
Eine Anmeldung ist bis spätestens 9. Mai 2017 erwünscht. 
Bitte kontaktieren Sie Frau Ursi Haas, Telefon 078 740 08 
83, oder schreiben Sie eine E-Mail an 
seniorenrat.egolzwil-wauwil@bluewin.ch

Zu unseren Anlässen sind Interessierte aus der gesamten 
Bevölkerung herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist un-
entgeltlich. Im Anschluss an die Veranstaltung offerieren 
wir Ihnen Kaffee und Kuchen.

Der Seniorenrat freut sich auf viele interessierte Per-
sonen. Wir freuen uns, Frau Sarah Gysin als Referentin 
begrüssen zu dürfen. 

 Trägerschaft:  Gemeinde Egolzwil  |  Gemeinde Wauwil  |  Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil 

 
 
 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 

«Sicherheit im Alter» 
 

Das Leben im Alter wird oft ruhiger, man hat weniger Sorgen, mehr freie Zeit und weniger 
Verpflichtungen. Doch Achtung! Diebe und Betrüger schlafen nicht, im Gegenteil! Sie nutzen 

Weinverkäufer an der Haustür oder sogar als Heiratsschwindler im Internet. 

Der Seniorenrat Egolzwil-Wauwil führt in Zusammenarbeit mit der Luzerner Polizei eine 
Informationsveranstaltung durch. Wir möchten Ihnen dabei helfen, sich wirksam vor all den 
kleineren und grösseren Betrügern und Übeltätern des Alltags zu schützen. 

 

Referent Claude Gnos, Sicherheitsberater der Luzerner Polizei 
  
Schwerpunkte  Wie Sie sich vor Diebstahl und Trickdiebstahl schützen 

 Der Enkeltrick 
 Der Einschleiche-Diebstahl 
 Haustürgeschäfte, Geldsammlungen und Kaffeefahrten 
 Zahlungen lieber bargeldlos 
 Fragen- und Antworten-Runde 

  
Zielgruppe Die Informationen richten sich nicht nur an Seniorinnen und Senioren, 

sondern an alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner. 

Auch jüngere Generationen sind ganz herzlich willkommen! 

  
Datum/Zeit Dienstag, 13. Mai 2014, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
  
Ort Pfarreiheim, Wauwil 
  
Anmeldung Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte kontaktieren Sie bis spätestens 

am 6. Mai 2014 Rita Gisiger, Telefon 041 980 12 10, oder schreiben Sie 
eine E-Mail an seniorenrat.egolzwil-wauwil@bluewin.ch 
 

Die Teilnahme ist gratis. Im Anschluss an die Veranstaltung offerieren wir Ihnen Kaffee und 
Kuchen. 

Das weitläufige Thema zu Einbrüchen kann an diesem Nachmittag nicht behandelt werden. 
Sofern ein ausreichendes Bedürfnis besteht, würden wir zu einem späteren Zeitpunkt eine 
spezielle Veranstaltung organisieren. 

Der Seniorenrat freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen. Wir danken im Voraus Herrn Claude 
Gnos der Luzerner Polizei recht herzlich für sein Engagement in dieser wichtigen Thematik. 
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Samariterverein wauwil-eGolzwil 

MAI 2017

Am Dienstag, 09. Mai 2017 findet unsere Übung «mit 
dem Samariterverein Nebikon» in Nebikon statt. 
Wir treffen uns um 19.15 Uhr auf dem Parkplatz beim 
Schulhaus in Egolzwil.

VORSCHAU JUNI 2017

Am 22. Juni 2017  findet unsere Übung «Posten-
dienst Rechte und Pflichten» statt. Wir treffen uns um  
20.00 Uhr in der Raclette Stube in Egolzwil.
Es sind alle herzlichst eingeladen. Wir freuen uns, wenn 
wir neue Gesichter an einer Übung begrüssen dürfen.

Kath. KirchGemeinde eGolzwil-wauwil

Einladung zum Auffahrtsumritt 
am 25. Mai 2017

Die Kirchgemeinden Altishofen-Nebikon, 
Schötz-Ohmstal und Egolzwil-Wauwil laden ge-
meinsam zum Auffahrtsumritt ein. In diesem 
Jahr ist Altishofen umführende Gemeinde.

Die ganze Bevölkerung ist herzlich zur Teil-
nahme am Umritt eingeladen! Es bestehen 
vormittags und nachmittags Möglichkeiten Teilstücke 
mitzuwandern. So zum Beispiel von der eigenen Gemein-
de zur nächsten. 

      07.00 Uhr  Start bei der Kirche Altishofen 
ca. 07.30 Uhr Segen bei der Marienkapelle Nebikon
ca. 08.45 Uhr Feldgottesdienst bei der Wendelins-
  kapelle Wauwil
      12.15 Uhr Start zum Weitermarsch beim St. Anton  
  in Egolzwil 
ca. 12.45 Uhr Segen und Ständli beim Mauritiusheim  
  Schötz
ca. 13.15 Uhr  grosser Segen bei der Kirche/Mauritius- 
  kapelle Schötz
ca. 14.15 Uhr grosser Segen beim Adler Nebikon
      15.00 Uhr Schlusssegen bei der Kirche Altishofen 

Schön wenn auch Sie ein Wegstück mit dabei sind! 

Samariter
Samariterverein Wauwil-Egolzwil

Nach dem Feldgottesdienst bei der Kapelle St. Wen-
delin besteht die Möglichkeit sich auf dem Schulhaus-
areal Wauwil oder im Gasthaus St. Wendelin zu ver-
pflegen, bevor die Nachmittags-Route weitergeht. 
Wir bitten Sie zu beachten, dass die Bergstrasse, Wau-
wil von ca. 8.00 – 10.00 Uhr aufgrund des Gottes-
dienstes bei der Kapelle St. Wendelin gesperrt ist. Besten 
Dank für Ihr Verständnis.

Pfarrei und Kirchenrat Egolzwil-Wauwil

KreiS froheS alter eGolzwil-wauwil

Velotour

Wir treffen uns am Donnerstag, 
04.  Mai, um 13.30  Uhr beim 
Pfarreiheim.

Die Tour führt uns via Schötz – Gettnau – Zell – Hüswil – 
Hofstatt – nach Luthern und zurück.

Gesamtstrecke ca. 40 km. Vor der Rückfahrt gönnen wir 
uns in einem Restaurant eine Kaffeepause. 

Bei zweifelhafter Witterung gibt Walter Erni, 
Tel. 041 980 62 78, Auskunft. 

Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

Wanderung vom 18. Mai
Flüss - Sal – Oberarig, Nottwil

Wir treffen uns um 13.30 Uhr beim Pfarreiheim. Mit 
PW´S fahren wir über Buttisholz zum Parkplatz der Kapel-
le Flüss, Nottwil. Von dort wandern wir vorwiegend auf 
flachem Gelände bei Sicht auf den Sempachersee und 
die Zentralschweizer Alpen via Sal zum Bure-Beizli der 
Familie Meier, Oberarig. Wanderzeit ca. 1.5 – 2 Stunden.

Bei zweifelhafter Witterung gibt Anita Blättler, Tel. 041 
980 35 41, Auskunft. 

Wir wünschen allen Teilnehmern/innen viel Plausch beim 
Wandern durch Feld und Wald.

Senioren - Mittagstisch, Terminverschiebung

Der Senioren-Mittagstisch vom 23. Mai im Gasthof Duc 
wird um eine Woche verschoben. 
Neuer Termin: Dienstag, 30. Mai
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Lismerfrauen
suchen Wolle zum Stricken

Schon seit vielen Jahren treffen sich die Lismerfrauen ein 
Mal pro Woche und stricken zwischen 50 bis 60 Wollde-
cken im Jahr. 

Damit weiterhin Decken für einen guten Zweck ange-
fertigt werden können, nimmt die Strickgruppe gerne 
Wollspenden entgegen. Haben Sie Wolle, die nicht mehr 
gebraucht wird, oder Wollreste, die Sie nicht mehr be-
nötigen? Wir würden uns darüber sehr freuen und sind 
dankbar für jeden Knäuel. 

Kontaktperson: Anita Blätter, Heuacher 1, 6242 Wauwil 
(Tel. 041 980 35 41).

JunGwacht eGolzwil-wauwil

Auffahrtsweekend 
25. – 27. Mai 2017

Zwei Nächte im Zelt, mit guten Freunden,  
ohne Eltern und Fernsehprogramm! 
Dafür umso mehr Spannung, Spass und Abenteuer 
bis zum Abwinken! Ein Weekend im Grünen für echte 
Männer!

Wer ist eingeladen? Alle Jungs aus Egolzwil und Wauwil 
von der 2. Primarklasse bis zur 3. Oberstufe.

Von wann bis wann? Donnerstag, 25. Mai, 10.00 bis 
Samstag, 27. Mai, ca. 13.00 Pfarreiheim

Wie viel kostet̀ s? 50.- (am Abreisetag)

Anmeldung & Fragen: bis 14. Mai an
silvan_kronenberg@hotmail.com

Wir freuen uns auf dich!
Jungwacht Egolzwil-Wauwil

jungw8.com
Sommerlager 2017: 16. Juli – 29. Juli

vtw wauwil

45. Generalversammlung des Volkstheaters Wau-
wil – der Verein ist bereit für das grosse Freilicht- 
theater im Juni 2017.

Mit dem Stück «s̀ Vreni vo de Weiermatt» bekannt 
als s̀ Vreni vom Eicherhof eröffnet das Volkstheater 
Wauwil die Spielsaison im Sommer 2017.

Zur 45. Generalversammlung begrüsst Präsidentin Judith 
Felder am 31. März 2017 neben 41 Mitglieder die beiden 
Neumitglieder und Schauspieler der diesjährigen Produk-
tion Tanja Singh und Andreas Guldimann. Vor der eigent-
lichen Versammlung genossen die Vereinsmitglieder ein 
feines Abendessen im Restaurant St. Wendelin in Wauwil.

Um 20.45 Uhr erfolgt die Eröffnung des geschäftlichen 
Teils der Versammlung. Dabei durfte ein spannender Jah-
resrückblick mit tollen Fotos von diversen Anlässen, z.B. 
des Vereinsausfluges auf das Niederhorn nicht fehlen. Im 
vergangenen Jahr wurde zum zweiten Male erfolgreich 
ein Workshop durchgeführt und im Frühling standen die 
Schauspielerinnen zum letzten Mal im Einsatz für die Al-
bert Köchlin Stiftung AKS. Als Schaman verkleidet erzähl-
ten sie am Lagerfeuer über das Leben eines Solchen. 
Der Countdown läuft und langsam steigt das Theaterfie-
ber. Bis das Stück «s’Vreni vo de Weiermatt» am Freitag 
2. Juni 2017 seine Premiere feiern kann, kommt auf den 
Verein noch einige Arbeit zu. In diesem Rahmen infor-
mierte Vize-Präsident Toni Felder detailliert über die ge-
leistete Arbeit. Das Team ist gut im Zeitplan, aber es gibt 
noch viel zu tun. Neben diversen Bauten wird eine pro-
duktive starke Gastronomie aufgebaut und eingerichtet.

Wechsel in der Spielkommission

Nach 13 Jahren in der Spielkommission gibt Kurt Albisser, 
ein treues Vereinsmitglied, den Rücktritt bekannt. Seine 
erste Rolle als Georg spielte er im Stück «der gestiefel-
te Kater» gefolgt von diversen verschiedenen Auftritten. 
Von Herzen bedankt sich die Präsidentin und der Verein 
für das Engagement, den tollen Einsatz und die perfekt 
geleistete Arbeit über all die Jahre! Neu in die Spielkom-
mission gewählt wurde das Vereinsmitglied Bernadette 
Reinert. Der Vorstand bleibt unverändert und wird von 
den Mitgliedern im Globo wiedergewählt. 
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Spielsaison 2017

Im Juni 2017 geht̀ s endlich los. Unter der Regie von Beat 
Erni wird bereits fleissig auf der Weiermatt geprobt. Da der 
Hof nicht mehr betrieben wird, werden Hühner, Hund und 
andere Tiere gleich mitintegriert, um dem Hof und Stück 
Leben einzuhauchen. Sogar ein neuer Garten wird ange-
pflanzt und die Kulisse nimmt nach und nach Gestalt an. 

Einen besonderen Dank gehört unseren Sponsoren und 
den Einwohner von Wauwil und Egolzwil für ihre grosszü-
gige Unterstützung. Sie alle helfen mit, die Unkosten zu 
decken und dieses einmalige Grossprojekt zu realisieren.
In diesem Sinne freut sich das Volkstheater Wauwil mit 
Vorfreude und Spannung auf Ihren Besuch auf dem Bau-
ernhof Weiermatt im Wauwilermoos. Weitere Infos finden 
Interesseierte unter www.vtw.ch.

Thilo Oswald, 4. April 2017

v.l.n.r.Andrea Aregger, Thomas Stadelmann, 
Evelyne Wüst, Monica Wigger, Rahel Schläfli, Toni Felder, 
Judith Felder

fc wauwil-eGolzwil

31. Dorfturnier 30. Juni – 2. Juli 2017

Am Wochenende vom 30. Juni bis 2. Juli 
2017 kommt das Dorfturnier des 
FC Wauwil-Egolzwil im Sportplatz Moos 
zum 31. Mal zur Austragung. 
Neben dem bereits zur Tradition gewordenen Guugge-
musik-Plauschturnier, freuen wir uns das folgende Pro-
gramm anzukündigen:

Programm Dorfturnier
Freitag, 30.06.  Guggenmusik-Turnier, 
  Plauschturnier Senioren 30+ und 5. Liga
Freitag, 30.06.  Festwirtschaft und Bar-Betrieb
Samstag, 01.07. Schüler- und Dorf-Fussballturnier
Samstag, 01.07. Festwirtschaft
Sonntag, 02.07. Frühstücksbrunch
Sonntag, 02.07. Internes Vereinsturnier

Verbringen Sie ein paar gemütliche Stunden auf der 
Sport- und Freizeitanlage Moos, wir laden Sie herzlich 
dazu ein! Damit auch das leibliche Wohl von Sportlern 
und Zuschauern gewährleistet ist, steht unsere leistungs-
fähige Festwirtschaft während allen drei Turniertagen im 
Einsatz.

Anmeldeformulare sind fürs Schüler- und Dorfturnier er-
hältlich:
im Clubhaus des FC Wauwil-Egolzwil,
oder über info@fcwauwil-egolzwil.ch

Anmeldeschluss: Freitag 9. Juni 2017

Als besonderen kulinarischen Leckerbissen dürfen wir 
Ihnen auch in diesem Jahr den Frühstücksbrunch vom 
Sonntag, 2. Juli 2017 empfehlen.

Anmeldung Frühstücks-Brunch
Name: __________________________________
Vorname: ________________________________
Adresse: ________________________________
Anzahl Erwachsene: ______
Anzahl Kinder (ab 6 Jahren): ______
Einsenden an:
FC Wauwil-Egolzwil, Postfach 2, 6242 Wauwil
info@fcwauwil-egolzwil.ch
oder abzugeben im Clubhaus Moos bis 28.06.2017
Preise:
Erwachsene (ab 14 Jahren): Fr. 25
Kinder ab 6 Jahren: Fr. 1 pro Altersjahr
Kinder bis 5 Jahre: grati
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aKtive familien eGolzwil-wauwil

Herstellung Boomerang

Unter der fachmännischen Anleitung von Roli Stadel-
mann bauen wir unseren eigenen Boomerang aus Holz. In 
Begleitung deines Papis, Göttis, Grosspapis etc. darfst du 
selber an deinem Boomerang schleifen, hobeln und ma-
len. Danach erklärt uns Roli die Boomerang-Wurftechnik, 
welche wir gleich zusammen ausprobieren können.

Datum: Samstag, 20. Mai 2017
Zeit: 09.00 – 11.30 Uhr
Ort: Werkraum Oberstufe, Wauwil
Alter: ab 2. Klasse
Mitnehmen: Bleistift, Pinsel für Lackierung (1-3 cm),  
  Schutzhandschuhe
Preis: Fr. 25.00 pro Kind

Die Aktiven Familien stellen für alle Teilnehmer mit Be-
gleitperson ein Znüni zur Verfügung. 

Anmeldungen bis am 15. Mai bitte an: 
Karin Hilfiker 041 / 988 29 02 oder 
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com. 
Bei Anmeldung bitte angeben ob Rechts- oder Linkshänder.  
Teilnehmerzahl beschränkt.

Voranzeige Juni 2017
Spielnachmittag im Moos
Mittwoch, 21. Juni 2017, 14.30 – 16.30 Uhr

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

BraSS Band eGolzwil

Oscar-Verleihung steht 
vor der Tür

And the oscar goes to… 
Unter diesem Motto stehen die diesjährigen Jahreskon-
zerte der Brass Band Musikgesellschaft Egolzwil. Der 
Verein freut sich sehr, bereits zum zehnten Mal unter der 
Leitung von Stefan Frei ein anspruchsvolles und ab-
wechslungsreiches Konzertprogramm einstudiert zu ha-
ben. Im ersten Konzertteil zeigen die Mitglieder ihr Kön-
nen mit klassischer Brass Band Literatur. Anschliessend 
werden im zweiten Teil in verschiedenen Kategorien an 
bekannte und beliebte Stücke Auszeichnungen verliehen. 
Um welche Ohrwürmer es sich dabei handelt, werden die 
Konzertbesucherinnen und -besucher an der Vor-Mitter-
nachtsüberraschung um 23.00 Uhr bei der Gewinnerver-
losung mit attraktiven Preisen erfahren.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Erstmals kann bereits vor den Konzerten ab 18.30 Uhr 
ein Menü nach Wahl verköstigt werden. 

Die Konzerte finden am 29. April und 6. Mai jeweils um 
20 Uhr im Gemeindezentrum Egolzwil statt. Die Mitglie-
der der Brass Band MG Egolzwil freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Text: Madlen Erni
Foto: Dominic Barmet
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Sv SantenBerG

Obligatorisch-Schiessen
Am Donnerstag, 11. Mai 2017, von 18.30-
20.00 Uhr findet im Schützenhaus Wauwil 
das 1. Obligatorisch-Schiessen statt.

Bitte nehmen Sie zur Erfüllung der Schiesspflicht Ihr 
Schiess- und Dienstbüchlein oder den Militärischen Leis-
tungsausweis sowie die Einladung der Armee (Blatt mit 
zwei Klebeetiketten) mit.

frauenverein wauwil-eGolzwil

Maiandacht mit Neumitglieder-
aufnahme

Vereinsreise 18. Mai 2017: Besuch der Firma 
Oswald und Stadtbummel in Schwyz
Führung durch die interessante Firma Oswald während 
der Betriebszeit, welche Gewürzmischungen und diver-
se Nahrungsmittel herstellt. Man sieht vor Ort wie die 
Produkte produziert werden. Anschliessend Degustation 
und Möglichkeit für vergünstigten Einkauf im Fabrikladen.
Nach dem Mittagessen werden wir nach Schwyz gefahren, 
um auch diese Kantonshauptstadt näher kennen zu lernen. 

Abfahrt: 08.00 Uhr Parkplatz, St. Anton, Egolzwil
  08.10 Uhr Parkplatz, Restaurant Wendelin, Wauwil  
Preis: Fr. 70.00 für Mitglieder
  Fr. 75.00 für Nichtmitglieder
Im Preis inbegriffen ist die Carfahrt, der Besuch bei Os-
wald und das Mittagessen. Ca. 18.30 Uhr werden wir 
wieder in Egolzwil/Wauwil eintreffen (ohne Nachtessen).

Achtung: Teilnehmerzahl beschränkt!!!!
Anmeldung: bis spätestens 8. Mai 2017 bei:
Monika Erni, 041 980 05 09 oder
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Wir freuen uns auf eine interessante und amüsante 
Vereinsreise.

Donnerstag, 11. Mai 2017, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil

Der Frauenverein Egolzwil-Wauwil ist ein Verein, der 
die Gemeinschaft und Solidarität unter den Frauen von 
Egolzwil und Wauwil fördern möchte. Frauen jeden Alters 
und jeder Nationalität sollen sich angesprochen fühlen. 
Der Frauenverein ist ökumenisch sowie parteipolitisch 
neutral.

Der Frauenverein bietet ein vielseitiges Jahresprogramm.  
An diversen Anlässen kann man sich austauschen und 
neue Kontakte knüpfen.

An der Maiandacht vom 11. Mai 2017 werden Neu-Mit-
glieder in den Frauenverein aufgenommen. Wenn sie 
sich angesprochen fühlen und unserem Verein beitreten 
möchten, melden Sie sich bei:
Sandra Hodel, Telefon 041 980 38 79 oder frauenverein.
egolzwil.wauwil@gmail.com.

Es würde uns freuen, viele Frauen an der Maiandacht 
begrüssen zu dürfen, welche die Neumitglieder willkommen  
heissen. 

Zum anschliessenden Apéro sind alle Maiandacht-Besu-
cherinnen herzlich eingeladen.

Vorschau Juni 2017:

DO 1. Café International
FR 9. Juni Kräuterwanderung mit Desirée Hofmann-
Kumschick

tv SantenBerG

Turnshow Santenberg-TV

Unter dem Motto Santenberg-TV, einer 
verrückt, genialen und wahnsinniger Fern-
sehshow, fand am 7. und 8. April 2017 die Turnshow statt. 
Nach langer Vorbereitungszeit durften die Turnerinnen und 
Turner des TV Santenberg und die Gastvereine ihre ein-
geübten Nummern vor ausverkauften Plätzen darbieten.  

www.oswald.ch
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BetrieBSferien
Folgende Unternehmen schliessen ihre Türen für 
eine bestimmte Zeit und kehren frisch erholt zurück:

Coiffure Manuela
Haldenweg 1, 6243 Egolzwil
Telefon 041 980 24 25

✈ Ferien von Montag, 15. Mai bis
 Montag, 5. Juni 2017

Wir suchen für eine Praktikantin
(von Montag bis Freitag)

Zimmer mit Kochgelegenheit, 
Studio oder kleinere Wohnung
vom 16.08.2017 bis 28.02.2018

Couture Lisbeth Egli
Haldenweg 9
6243 Egolzwil
041 980 26 30

Die beiden Moderatoren Peter (Urs Kaufmann) und Paul 
(Pascal Muff) führten durch das vielseitige Programm des 
Santenberg-TV. Es präsentierten sich das ElKi-Turnen als 
herzige Schäfchen, das KITU als Globi, strahlende Jugi-
Kinder an den Geräten, feurige Rhythmen beim Zumba 
und kraftvolle Turnerinnen und Turner am Barren oder 
beim Bodenturnen. Lichteffekte bei den Darbietungen 
sowie die musikalische Unterstützung machten die zwölf-
teilige Turnshow zu einem besonderen Erlebnis. 

Durch das Mitwirken der Gastvereine ElKI, SVKT Wauwil, 
Zumba und der Musikgesellschaft Wauwil konnte solch 
eine vielseitige Turnshow durchgeführt werden. Der TV 
Santenberg bedankt sich herzlich bei den mitwirkenden 
Gastvereinen sowie bei der  Dorfbevölkerung, welche die 
diesjährige Show so zahlreich besuchten. 

verein SPeKtrum

Besichtigung der Seefischerei 
Zwimpfer mit Nachtessen

Aus Leidenschaft wird Genuss. Fel-
chen, Eglis, Hechte, Zander, Seeforel-
len und Welse sind Fische, die der Be-
rufsfischer Hans-Ueli Zwimpfer in der 13. Generation im 
Sempachersee fängt. Er wird uns seinen neuen Betrieb 
und sein Fischerhandwerk näherbringen und von seiner 
Leidenschaft erzählen. (Dauer ca. 1.5 Std.)
Beim Nachtessen am Sempachersee verwöhnt er uns mit 
seinen Köstlichkeiten aus dem Sempachersee.

Samstag, 3. Juni 2017
16.15 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Pfarreiheim Egolzwil-
Wauwil oder 17.00 Uhr, Blumenweg 2, Sempach
Besichtigungskosten CHF 20.–/Person 
Nachtessen ca. CHF 25.–/Person
Anzahl Teilnehmende ist beschränkt.

Anmeldung bis 20. Mai bei info@vereinspektrum.ch
oder 041 980 06 38 (18.00–20.00 Uhr)

Der Verein Spektrum ist eine kulturelle Plattform von 
Egolzwil und Wauwil mit vielseitigen Anlässen. Diese sind 
für jedermann offen. Auch Nichtvereinsmitglieder sind 
herzlich Willkommen.

SPEKTRUM

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

DIE KULTURELLE PLATTFORM
VON EGOLZWIL UND WAUWIL

Besichtigung mit Nachtessen 

Seefischerei Zwimpfer seit 1502

Aus Leidenschaft wird Genuss. Felchen, Eglis, Hechte, Zander, Seeforellen und 
Welse sind Fische, die der Berufsfischer Hans-Ueli Zwimpfer im Sempacher-
see fängt. Er wird uns seinen neuen Betrieb und sein Fischerhandwerk näher  
bringen und von seiner Leidenschaft erzählen. (Dauer ca. 1.5 Std.)
Beim Nachtessen am Sempachersee verwöhnt er uns mit seinen Köstlichkei-
ten aus dem Sempachersee.

16.15 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil oder
17.00 Uhr, Blumenweg 2, Sempach
Besichtigungskosten CHF 20.– / Person plus Nachtessen ca. CHF 25.– / Person

Anmeldung bis 20. Mai bei info@vereinspektrum.ch 
oder 041 980 06 38 (18.00–20.00 Uhr)

Berufsfischer Hans-Ueli Zwimpfer fischt in der 13. Generation auf dem Sempachersee.

Samstag, 3. Juni 2017

Besichtigung mit Nachtessen   «   Sempach   «   17.00 Uhr
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SchwimmBad StämPfel neBiKon

Eröffnung 

Schwimmbad Stämpfel Nebikon 

Samstag, 06. Mai 2017 

Die  schön gelegene  Badeanlage mit den grosszügigen Schwimmbecken, dem attraktiven 
Nichtschwimmerbecken mit vielen Wasserspielgeräten, der grossen Rutschbahn und den kinderfreundlichen 
Planschbecken mit Spielplatz und den sattgrünen Liegewiesen laden bis zum Sonntag 10. September 2017 
zum Verweilen und Erholen ein. Für Sport und Unterhaltung stehen nebst dem Wasserbereich die Spielwiese, 
die Beach-Volleyball-Felder, die Tischtennistische und das Billardspiel zur Verfügung. Nicht zu vergessen ist 
die gemütliche Gartenwirtschaft mit dem beliebten Grill, welcher mittags und abends aufgeheizt wird, und alle 
zum Grillieren einlädt. 
Für das Schwimmbad sind Peter Roth, Frei Hubert und das Team verantwortlich.  
Der Kiosk  steht seit diesem Jahr unter der selbständigen Führung von Pascal Sciangula  
und seinen Angestellten. 

Adresse Gemeindeverband Schwimmbad Stämpfel, Postfach 43, 6244 Nebikon 
 Tel. 062 756 25 13, badi.nebikon@gmx.ch, www.badinebikon.ch

Öffnungszeiten  09.00 – 20.00 Uhr 
Bei ungünstiger Witterung behalten wir uns vor, die Öffnungszeiten zu verkürzen. 

 Von 17.00 – 19.00 Uhr ist das Bad jedoch täglich bei jeder Witterung geöffnet. 

Preisliste 
 Einzeleintritt 10er-Abo Saisonkarte 
Schüler, Jg. 2001 - 2010 Fr. 4.00 Fr. 35.00 Fr.  50.00 
Jugendliche, Jg.1997-2000 Fr. 5.00 Fr. 45.00 Fr.  70.00 
Erwachsene ab Jg. 1996 Fr. 7.00 Fr. 60.00 Fr.  90.00 
Zuschlag Kästchen klein      Fr.  20.00 
Zuschlag Kästchen gross   Fr.  60.00 
Zuschlag Kabine   Fr.100.00 
Zuschlag Sonnenschirm Fr. 3.00  Fr.  45.00 
Saisonkarten müssen nicht vorbestellt werden. Sie werden gegen Barzahlung an der Schwimmbadkasse 
sofort ausgestellt. Für Vergünstigungen  (Schüler und Jugendliche) wird ein amtlicher Ausweis verlangt.  

Freie Eintritte 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Zutritt, müssen aber in Begleitung von Erwachsenen sein.  
Schulklassen der Gemeinden Dagmersellen inkl. Ortsteile Buchs und Uffikon, Nebikon, Schötz inkl. Ortsteil  
Ohmstal, Altishofen,  Ebersecken, Egolzwil und Wauwil haben freien Eintritt, wenn sie geschlossen und unter 
Führung einer Lehrperson erscheinen, und das Bad wieder gemeinsam verlassen.  

Oekumenischer Familiengottesdienst mit Velosegnung 
Datum Sonntag 14. Mai 2017, 10.00 Uhr (Velosegnung 09.45 Uhr) 
Anmeldung für Muttertagsbrunch bis 03. Mai 2017, an: Jubla Nebikon,   

Grob Katja, In der Breiten 14, 6244 Nebikon, 076 347 62 44 oder katjagrob@hotmail.com 
 Bei schlechtem Wetter findet der Anlass in den Pfarreiräumen statt. 

Ferienschwimmkurse 
Kurse      Wassergewöhnung ab 3 Jahren, Kinderschwimmen ab 4 Jahren, 
 Grundlagentest 1-7, Schwimm- und Kombitests des swimsports.ch,  
 WG bis Abzeichen Frosch Neopren obligatorisch 
 Spezialkurse für Nichtschwimmer ab 8 Jahren und Erwachsene 
Datum Montag, 17. bis Samstag, 22. Juli 2017, 6 Lektionen à 40 Minuten, jeweils Vormittags  
Preis Fr. 100.00 exkl. Eintritt, ev. Abzeichen Fr. 5.00 und Neopren Miete Fr. 10.00 
Anmeldung www.aqua-holiday.ch oder 041 980 41 73  
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Jugendbrevet 
Datum Montag, 10.Juli – Freitag, 14. Juli 2017  
Zeit 09.30 Uhr, jeweils ca. 2 Stunden  
 1. Tag Treffpunkt 09.15 Uhr bei der Badikasse 
Preis Fr. 80.00, inkl. Eintritt und Material 
Voraussetzungen ab dem vollendeten 10. Lebensjahr, Wassersicherheits-Check  
Anmeldung  und Auskunft an der Schwimmbadkasse, Nebikon 

Aqua-Fitness-Kurs 
Datum 07., 14., 21., 28. Juni, 12., 19., 26. Juli, 02., August 2017  

(bei schlechter Witterung können die Lektionen verschoben werden.  
Verschiebedaten: 09., 16. August) 

Zeit Mittwoch, 18.00 – 18.50 Uhr  
Preis für 8 Lektionen Fr. 100.00 exkl. Eintritt  

Einzellektion Fr. 15.00 exkl. Eintritt 
Aquafitgurt der Badi gratis / andere Auftriebmittel müssen mitgebracht werden                                                                                   

Leitung Nicole Huber, Willisau. Ausbildung Aqua-Fit Ryffel Running 
Anmeldung Schwimmbadkasse Nebikon Tel. 062 756 25 13 oder per Mail badi.nebikon@gmx.ch  

7. Zeltnacht 
Die Zeltnacht wird kurzfristig bei guter Wettervorhersage angesagt. Interessierte melden sich bitte per Mail 
oder direkt an der Schwimmbadkasse, damit wir das Datum der Zeltnacht und die Ausschreibung zustellen 
können. 
  
X – Meter-Schwimmen  
Viele regelmäßige und unregelmäßige Schwimmerinnen und Schwimmer absolvieren jeden Sommer ein 
beachtliches Schwimmpensum. Es besteht wiederum die Möglichkeit, die geschwommenen Meter an der 
Schwimmbadkasse einzutragen. 
Die Rangverkündigung mit schönen Preisen für die fleißigsten Schwimmerinnen und Schwimmer findet am 
Donnerstag, 07. September 2017, um 18.30 Uhr im Schwimmbad statt 

Verschiedenes 
Die aktuelle Wassertemperatur und detaillierte Angaben von weiteren Anlässen während des Sommers finden 
Sie am Anschlagbrett beim Eingang und im Internet unter:  

www.badinebikon.ch
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CVP Egolzwil   www.cvp-egolzwil.ch 

Einladung
Generalversammlung Mittwoch 3. Mai 2017, 20.00 Uhr Gasthof Duc 
Hiermit laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger von Egolzwil dazu 
herzlich ein. Ihr politisches und gesellschaftliches Interesse ist wichtig für eine 
bürgernahe Politik und eine gelebte Demokratie durch unsere Familien- und Mit-
telstandspartei. Die GV-Traktanden: 1. Bestellung Versammlungsbüro, 2. Protokoll 
GV 2016, 3. Jahresbericht 2015/2016 der Präsidentin, 4. Finanzen / Revisionsbe-
richt 2015-2016, 5. Wahlen in Vorstand, 6. Ideen für aktuelle Strukturen, 7. Infos 
zur Gemeindeversammlung 10. Mai (insb. Gemeinde-Rechnung 2016), 8. Aus-
blick auf die Volksabstimmungen von 12. Mai und 21. September, 9. Varia   
Der Vorstand freut uns auf Ihr Mitwirken und auf Ihr Dabeisein.   

Abstimmungsempfehlungen der CVP zum 12. Mai 
JA  zur Erhöhung des Staatssteuerfusses 2017 auf 1,70 Einheiten. Nachdem vor wenigen 
Jahren der Steuerfuss um einige Zehntelseinheiten gesenkt wurde und zwischenzeitlich die 
Bedürfnisse des Kantons aus nachvollziehbaren Gründen gestiegen sind, ist die Steuerfuss-
Erhöhung um 1/10 Einheiten nötig. Trotz vieler Sparmassnahmen bleibt (ua. wegen sinken-
dem Finanzausgleich des Bundes) der Staatshaushalt sehr angespannt. Die CVP steht für gu-
te staatliche Leistungen, für einen handlungsfähigen, bildungsfreundlichen und sozialen 
Kanton Luzern ein. Deshalb empfehlen wir ein JA und zahlreich abstimmen zu gehen.  
 
Zur Halbierung der Kantonsbeiträge an die Musikschulen. Zu dieser vom Kantonsrat 
verabschiedeten Sparmassnahme wird die kant. CVP-Parole am 27. April beschlossen.  
 

 
Montage neue PV-Anlage Engelbergstr. 5, Egolzwil 

Die CVP empfiehlt JA zur Energie-
strategie 2050.  
Mit der vorliegenden Energiestrategie 
des Bundes werden die nötigen ge-
setzlichen Weichen gestellt, damit die 
Energiepolitik längerfristig zum Woh-
le kommender Generationen verbes-
sert wird. Ein überzeugtes und zahl-
reiches  JA ist zugleich ein verantwor-
tungsvolles Bekenntnis zu aktivem 
Klimaschutz und zu mehr Chancen für 
erneuerbare Energien. 
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 FDP.Die Liberalen Egolzwil 

 
 
 
Liebe Egolzwilerinnen und Egolzwiler 
 
Gerne laden wir Sie ein zur 
 

Parteiversammlung mit Referat von Markus Zenklusen, Präsident FDP des Kantons Luzern 

Donnerstag, 04. Mai 2017, 19.30 Uhr im Gasthaus St. Anton 
 
Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Protokoll der Parteiversammlung von 28.11.2016 
3. Traktanden der Gemeindeversammlung vom 10.05.2017 
4. Vorstand – Wahl eines neuen Mitgliedes 
5. Jahresrechnung  
6. Ständerat Damian Müller - unterwegs mit dem Müller-Mobil – 17. Juni 2017 in Wauwil  
7. Herbstanlass 22. September 2017, 18.00 Uhr bei der Firma Eier Meier AG in Schötz 
8. Diverses 
 

Im Anschluss: Referat von Markus Zenklusen zum Thema „Erhöhung der Staatssteuern auf 1.70 
Einheiten“ 
 
Nach der Versammlung laden wir Sie herzlich ein zu einem Apéro mit Imbiss, offeriert von Jego AG, Ivo 
Jeggli. 
 
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch.  
 
 
Parolen zu den Abstimmungen vom Sonntag, 21. Mai 2017 
 
An der Delegiertenversammlung der FDP Luzern vom 04. April 2017 wurden die folgenden Parolen gefasst:  
 
JA zum neuen Energiegesetz (Energiestrategie 2050). 
JA zur Halbierung der kantonalen Musikschulbeiträge (Fr. 175.00 statt Fr. 350.00)  
JA zur Steuererhöhung auf 1.70 Einheiten 
 
Wir danken Ihnen für die Teilnahme an den Abstimmungen.  
 

 
Die Liberalen Seniorinnen und Senioren des Amts Willisau laden ein zur 

 
Betriebsbesichtigung bei der Firma Hunkeler AG in Wikon 

 

am Dienstag, 30. Mai 2017, 14.00 Uhr 
 

Besammlung bei der Firma Hunkeler AG in Wikon an der Industriestrasse 2. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Kontaktperson: Klaus Wermelinger / 041 980 31 24 
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HAIR & NAILS 

COIFFURE CAPELLO, POSTPLATZ 4, 6218 ETTISWIL 
TEL. 041 980 16 66 / WWW.COIFFURE-CAPELLO.CH 

HERZLICHEN DANK FÜR DEINE LANGJÄHRIGE TREUE! 

AB 30. MÄRZ 2017 ZIEHT DAS GANZE CAPELLO-TEAM NACH ETTISWIL. WIR 

SPANNEN ZUSAMMEN UND VERGRÖSSERN COIFFURE CAPELLO IN ETTISWIL.  
DEIN SALON FÜR MODISCHE FRISUREN, TRENDIGE FARBEN, PROFESSIONELLE 

EXTENSIONS, WOHLTUENDE MANICUREN & TRENDIGE NAILS.  
WIR FREUEN UNS DICH WEITERHIN ZU „STYLEN“. 

DEIN CAPELLO-TEAM 

Samstag, 29. April 2017, 20.00 Uhr
Eröffnung durch Beginners Band Santenberg
Leitung Emerita Blum-Duss, Egolzwil

Samstag, 6. Mai 2017, 20.00 Uhr
Eröffnung durch Jugendmusik Santenberg
Leitung Markus Huwyler, Wauwil

Eintritt Fr. 12.–
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre gratis

www.bbmgegolzwil.ch

Neu: 

Essen vor dem 

Konzert ab 

18.30 Uhr!

Jahreskonzerte 2017
im Gemeindezentrum Egolzwil
Leitung Stefan Frei, Boningen

And the

goes to ...
Oscar
And the

goes to ...
Oscar
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ärzte notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. J. Hodel, Altishofen............................ 062 756 35 35

Dr. B. Kaufmann, Egolzwil........................ 041 980 44 71

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Maria Benyes, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

Es gilt eine einheitliche Telefon-Nummer für den Notfall-
arzt. Wenn Sie die Nummer 0900 11 14 14 anrufen, wer-
den Sie mit dem diensthabenden Notfallarzt verbunden.

wichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Fabienne Frei, Pfarrhaus, 6242 Wauwil
Natel 079 942 62 74, fabienne.frei@schule-wauwil.ch,
www.dorfjugend.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Regina Postner, Seelsorgerin
041 980 32 01, Notfalltelefon 079 198 07 46
email:  regina.postner@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarrhaustüre: 
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum 
Amt Willisau (SoBZ)
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung, 
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, Fax 041 972 56 21, 
www.sobz.ch, willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
Jeden 4. Dienstag pro Monat Beratung 
mit Anmeldung: 10.30 bis 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung: 14.30 bis 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil. Telefonische Beratung 
täglich von 08.00 bis 9.30 Uhr. Frau Cornelia 
Vogel, mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch

Ambulante Krankenpflege  
Pflegedienstleiterin:
Sonja Bossert-Frei, 079 434 83 82

Haushilfe, Mahlzeitendienst, Fahrdienst
Einsatzleitung: Beatrice Steffen-Kreuzer,  
041 982 04 73. 
Stellvertretung: Anna Steinmann-Wanner, 
041 980 07 30.

Krankenmobilien:
Karl Langenstein, 041 980 38 59

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Vermittlungsstelle für Babysitting:
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)
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Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
Homepage: www.egolzwil.ch

Kanzlei   Telefon 041 984 00 10 
  gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

Steueramt  Telefon 041 984 00 15 
  steueramt@egolzwil.ch

Gemeindeammannamt
Telefon 041 984 00 12 Fax 041 984 00 11

Die Schalter sind geöffnet
MO 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 18.00 Uhr 
DI bis FR 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten.

 

Veranstaltungskalender 
 

Mai 

Mo 1. ab 08.00 Gemeinde Egolzwil: Häckseldienst 

Di 2. 19.30 Gemeinde Egolzwil: Austausch mit Vereinsverantwortlichen; Gasthof Duc, Egolzwil 

Mi 3. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Kaderübung 

Do 4.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Velotour 

Fr 5. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 5. 18.00 Fischerklub Aurora: Fischessen; Zentrum Linde, Wauwil 

Fr 5. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Ölwehrübung WESE 

Sa 6. 17.00 Fischerklub Aurora: Fischessen; Zentrum Linde, Wauwil 

Sa 6. 20.00 Brass Band MG Egolzwil: Jahreskonzert 2017; Gemeindezentrum Egolzwil 

So 7. 10.30 Jodlerklub Santenberg: Ständchen im Feldheim; Alters- u. Pflegezentrum Feldheim, Reiden 

Di 9. 11.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthaus St. Anton, Egolzwil 

Di 9. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Mannschaftsübung 

Mi 10. 20.00 Gemeinde Egolzwil: Rechnungs-Gemeindeversammlung; Gemeindezentrum Egolzwil 

Do 11. 18.30 – 19.30 Schützenverein Santenberg: Obligatorisch-Schiessen; Schützenhaus Wauwil 

Do 11. 19.00 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Maiandacht mit Neumitgliederaufnahme; Pfarrkirche Egolz-
wil-Wauwil 

Sa 13. 9.30 – 17.00 Gemeinde und Schule Egolzwil und OK Schulhausfest: Schulhausfest; Schul- und Gemein-
dezentrum Egolzwil 

So 14. 14.30 Gemeinde Egolzwil und OK Schulhausfest: Premiere "Zeitzeugen erinnern sich"; Schul- 
und Gemeindezentrum Egolzwil 

Di 16.  Seniorenrat Egolzwil-Wauwil: Informationsveranstaltung "Ernährung im Alter"; Pfarreiheim 
Wauwil 

Di 16. 19.00 Musikschule Region Schötz: Anfängerkonzert; Zentrum Linde, Wauwil 

Mi 17. 19.30 Spitex Wauwil-Egolzwil: GV Spitex; Gasthof Duc, Egolzwil 

Do 18.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Vereinsreise 

Do 18.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Wanderung 

Do 18. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Atemschutzübung 3 (WESE) 

Fr 19. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 20. 9.00 – 11.00 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Wir basteln einen Boomerang!; Schulhaus Linde, Wauwil 

So 21. 10.00 – 10.30 Gemeinde Egolzwil: Volksabstimmung 

So 21.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Beginn Seniorenferien 

Mi 24.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Ende Seniorenferien 

Do 25.  Schulen: Schulfrei (Auffahrt) 

Fr 26.  Schulen: Schulfrei 

Di 30. 11.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc, Egolzwil 

Mi 31. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Kaderübung 

 
Voranzeige Juni 

Do 1. 9.00 – 11.00 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Café International; Pfarreiheim Wauwil 

Do 1.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Velotour  


